
Orangia – die fliegende Türe 
 

 

Was ist das? Wie kommt eine Türe mitten auf den Marktplatz von Blauhausen? 
 

Eine orangefarbene Türe – ohne ein Haus drum herum - steht da und gibt viele Rätsel auf. 
 

Kinder laufen schnell zu dem seltsamen Gast. Erwachsene schütteln fragend die Köpfe. 
 

Ja – selbst die blauen Häuser um den Marktplatz herum trauen ihren Fensteraugen nicht. 
Da steht eine orangefarbene Türe, - und niemand weiß warum. 
 

Plötzlich flattert ein weißer Rabe über die Köpfe der neugierigen Menschen. Er stellt sich 
oben auf die Türe. Ein weißer Rabe mit schwarzem Schnabel und drei schwarzen 
Schwanzfedern. 
 

„Ich bin Corax“, krächzt er zu den Leuten, die nun auch ihren Ohren nicht mehr trauen. Ein 
Vogel, der sprechen kann? 
 

Die orangefarbene Türe zittert ein wenig. Dann dreht sie sich im Kreis. Corax dreht sich mit. 
Jetzt legt sich die Türe „auf ihren Rücken“. Kurz darauf schwebt sie wie ein fliegender 
Teppich über den Marktplatz; ganz dicht über die Köpfe der neugierigen oder ängstlichen 
Menschen. 
 

Dann legt sich die Zaubertür wieder auf den Boden. Corax ruft: 
„Ich bin der Kapitän, und hier liegt das Flug-Schiff Orangia!“ 
„Wer möchte mitfliegen?“, „Wer ist mutig?“ „Wer will hoch hinaus?“ 
Hoch – hoch – hoch Orangia!“ 
 

Und Corax staunt nicht schlecht. Fünf Kinder rufen schon: „Ich!“, „Ich!“, „Ich!“  
 

Zwei Buben, zwei Mädchen und ein Kind mit dunkler Hautfarbe und einer leuchtend roten 
Mütze. Dieses Kind ist erst vor wenigen Monaten mit seinen Eltern aus einem fremden Land 
in die Stadt gezogen. Es will unbedingt mitfliegen. 
 

Ein junger Mann im Rollstuhl fragt: „Hey Corax – nehmt ihr mich auch mit?“ 
 

Ein Mädchen sehr dünn und klein bettelt: „Mama – bitte – bitte – mitfliegen lassen!“ 
 

Der Flugkapitän Corax reißt seinen schwarzen Schnabel auf und winkt mit den drei 
schwarzen Schwanzfedern. „Solange Platz ist, nehmen wir jeden mit!“ 
 

Es vergehen nur wenige Minuten. Orangia – die orangefarbene Türe – hebt langsam vom 
Boden ab. Sie wackelt ein wenig. Dann schwebt sie in leichtem Bogen über die vielen 
Menschen auf dem Marktplatz, die entweder ängstlich oder begeistert der fliegenden 
Zaubertüre nachschauen. Orangia mit Corax und den Fluggästen schwebt über die Stadt. 
 

Alles wird kleiner, - immer kleiner. „Vorwärts!“ kommandiert Corax. 
„Wo fliegen wir hin?“ möchte das Kind mit der roten Mütze wissen. 
 

Der weiße Rabe mit dem schwarzen Schnabel und den drei schwarzen Schwanzfedern 
antwortet: 
„Wir fliegen zum Wald der Träume!“ „Dort werdet ihr Bäume sehen, bei denen die Äste in 
die Erde wachsen und die Wurzeln mit den Wolken spielen. Von dort kommen die Träume 
zu uns. Wir fliegen ganz nah dort hin. Vielleicht könnt ihr einen Traum einfangen und mit 
nach Hause nehmen – oder den Traum ganz schnell in eurem Herzen verstecken.“ 


